
Bericht über den Ansbacher Kälbermarkt vom 05.10.2022. 
 

990 Kälber in Ansbach aufgetrieben 
Kuhkälber zogen an – Bullenkälber gaben nach 
 
Jahreszeitlich bedingt mussten, wie an allen anderen Marktstandorten in Bayern, die 822 ab-
gesetzten männliche Mastkälber nachgeben. So erlösten die 90 Kilo schweren Bullenkälber 
im Durchschnitt 443 Euro (= 485 Euro inkl. MwSt.). Daraus ergibt sich ein Kilopreis von 4,91 
Euro (= 5,38 Euro inkl. MwSt.).  
Der rechnerische Orientierungspreis für das 80-Kilo-Kalb liegt bei 5,63 Euro inkl. MwSt. 
 
Mit 91 weiblichen Zuchtkälbern wurden ein ansprechend großes Angebot am Markt vorgestellt. 
Sie konnten mit einem Durchschnittspreis von 294 Euro (= 321 Euro inkl. MwSt.) zufrieden-
stellende Preise erzielen. 
 
Die 58 verkauften Kuhkälber zur Weitermast zogen mit einem Kilopreis von 3,11 Euro (= 3,41 
Euro inkl. MwSt.) gegenüber dem Vormarkt an. Für das 86 Kilo schwere Durchschnittskalb 
ergibt sich ein Verkaufserlös von 266 Euro (= 291 Euro inkl. MwSt.). 
 
 

Der nächste Kälbermarkt in Ansbach ist am 19. Oktober 2022. 
 
 
 

Hinweis: 
 

 


